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„Ich bin doch kein Heini!?“
Präventionsprogramm zum Schutz vor sexuellem Missbrauch


Eckdaten zum Programm

Bei diesem Programm wird das Verhalten gegenüber Fremden an der Haustür, 
beim Ansprechen aus dem Auto oder auf dem Spielplatz geübt. 
Hierbei vermittle ich den Kindern eine Fragenstraße, welche in den sozialen Nahraum passt. Dort, wo die Gefahr eher droht. 

Ziel des Programms ist es, spielerisch und ohne Ängste mögliche Gefahren 
zu erkennen und durch bewusste Verhaltenstipps die Kinder zu stärken. 

Die Kinder zeigen Heini, einer Handpuppe, wie man sich richtig verhält. 
Bitte verraten Sie nicht, dass es sich hierbei um eine Handpuppe handelt. 

Die Rahmenbedingungen

· Vorschulalter bis 2 Klasse
· Elternveranstaltung ist Pflicht!
· Altershomogene Gruppen erwünscht
· Mindestens 15 Kinder 
· Ab circa 20-25 Kinder 2 Gruppen möglich (Absprache) 
· Es wird ein Raum mit einer Türe benötigt, durch die man nicht durchsehen kann
· Begleitung durch die Einrichtung ausdrücklich erwünscht
· Eine Person, die beim Spiel mit den Kindern hilft (Kurzeinweisung vor Ort)


[bookmark: _GoBack]Die Kosten liegen bei 15€ pro Kind. Bei großen Gruppen ist ein Pauschalpreis möglich (Absprache)

Sollten Sie weitere Fragen haben, melden Sie sich gerne unter der Email-Adresse 
schuhmacher.eileen@gmail.com 
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